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Zitat von Seph

Das sage ich jetzt mal als jemand, der mit Religion wirklich nichts anfangen kann: diese
steht mit Sicherheit nicht im unauflösbaren Widerspruch zur Erziehung zu mündigen,
selbstreflektierten Menschen.

Das tut sie meines Erachtens durchaus. Religion ist politisch, es geht um Macht, die Bibel ist
voll mit frauenverachtendem Zeug und das Glaubensbekenntnis kein Gedicht, das man mit den
Kindern interpretiert.

Zitat von Seph

...Kompetenz lautet explizit auch "deuten das Vaterunser (....)". Gerade hier liegt doch
bereits die Aufforderung zur reflektierten Auseinandersetzung, die über dein
"unreflektiert wilder Märchen auswendig lernen" deutlich hinausgeht.

Die zu erwerbende Kompetenz, die die Reflexion unmöglich macht, ist die Voraussetzung von
Gott, nichtmal einem Gott, sondern dem Gott.
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